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iquien des heiligen Auguſtinus erzählt ird (S. 2377 Dieſe leinen Be⸗
merkungen tellen bei den Theologen den Zuſammenhang der Wiſſenſchaftmit dem künftigen praktiſchen en her Wir können nUuLr wünſchen und

bitten, daß Wittig un dieſer Richtung noch weiter ausbaut, fehlen bei
Gregor und bei den Päpſten überhaupt dieſe Angaben, ie Theo⸗logen zugleich mit den römiſchen Kirchen ekannt machen önnten. Uſter⸗gültig ind die Literaturangaben: bei jedem Ni iſt die wichtigſte Lite⸗
ratur guüt geordnet verzeichnet (Ausgaben, Ueberſetzungen, Monographien),auch die neueſte Literatur eingetragen, ſo daß der rundri ein gute Nachſchlagebuch bleibt Kurz geſagt: Wir en kein Le der Patrologie,das ſich nur entſernt mit dieſem vergleichen ließe!

len Ni  1 Dr In ome
ante Die 0  E Komödie. Uebertragen von Richard Zo Ozmann.
Mit Einführungen und Anmerkungen von Konſtantin Sauter
Dritte und vierte Auflage. Mit einem Titelbild 560

134) reiburg Br
Zuſchlägen. 10390 Herder. 31.—3 geb 38.— ne

Es war ein glücklicher Gedanie des Verlages, den Originaltext einweilen) beiſeite tellen Und die 30⁰ Uebertragung (in „Dantespoetiſchen Werken“ auf drei QAn verteilt) In einem ande vorzulegen,und zwar, was beſonders betont werden muß, n der gleichen Ufmachunwie jene und noch dazu mit dem herrlichen Farbenbi des DichtersGiotto ge  mu
Die Ueberſetzungskunſt Zoormanns (Proteſtant) iſt ekannt ELr glänztnter den erſten Meiſtern Philalethe (Katholihf), Streckfuß, Gildemeiſter,Baſſermann

ral“ vollendet) und Otto Hauf er (Jude), Wien  roben

ihrer viel eni
Sauters Anmerkungen n nicht ſelten urz gefaßt und dann ind

e Was ſollen die zahlreichen lateini  en oder italieniſchenAusdrücke oder Sätze In einem Text, der jedermann verſtändli ſein oll?Und was oll ſich der Benützer ſchlechthin Unter ngaben wie „Baſſermann“oder „Iſidor“ denken? Und ésha ird nicht durchgehenwie 581 der Fundort der Belegſtelle angegeben? An Einzel⸗heiten ſeien aus dem Bereich der „Hölle“ Q. dieſ angemerkt: 661 paßtdie Bibelſtelle wohl auf den erſten Satz, doch nicht den zweiten; hätteauch angeführt werden ollen, daß das Höllentor ſeit dem Abſtieg Chriſtien Daß ante den Homer weder um Original,
no OMerus atinus gekannt, Are beweiſen. Nach ſeinem erſtenBiographen Boecaccio war EL „vertraut mit Vergil, Lukan, Statius, Horazund en anderen berühmten Dichtern“ Unter etztere muß not⸗wendig der Mäonide allen, den EL Geſ „herrſchergleich den andern“
vorangehen Und als Sänger des trojaniſchen rieges ein „Schwert“ tragenäßt Und den „Dichterkönig“ (PoOeta s0Vrano) nn Und verrät nicht Geſ 26
mit Odyſſeus und Diomedes mn der Gruft eine genaue Kenntnis derhomeriſchen Dichtungen? emgema iſt 59814½2 daß Dante den „innerſtenKern“ der Odyſſee innegehabt, ſie ſelber aber „nicht ekannt habe“, ahinrichtigzuſtellen, daß Dante Homer Und die tker gekannt, denen die Epi⸗ode Aus dem Eben
Vergil benützt) entnom

und vo  2 hölzernen er Etztere auch von
men iſt Der nge hat die Pforte zurDis nicht „Aufgeſchlagen“ ondern en  rechend der Allmacht ottes, dieauch in der triumphiert, durch Berühren mit der Rute ge  net; eben⸗dort 11 lies I des ungebräuchlichen „Rolandsſchlacht“: Schlacht imn denRoncesvalles, Roland den Tod fand 58215 äßt ſich der ſchwerfälligeSatz ahin vereinfachen und verdeutlichen: 7 Die der tebePa iphaes einem Stier, der die un einer hölzernen Kuh Geborgene be⸗gattete.“ Was will „während der Konſe kration“ eſagen? Iſt die
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Meſſe ſchlechthin oder die andlung gemeint? Der auf Kreta weinende
Rie ru nichte,die Wanderung“ der Menſchheit „von Oſt nach
Weſ dus, ſondern ſinnbildet, den Blick nach Weſten (Rom!!) gerichtet, die
gefallene, nach rlöſung ſeufzende Menſchheit, der nur der 1 Heikhwird, bezw werden kann.

Heilig enkreuz. Tezelin Haluſa

C) Literariſcher Anzeiger.
(Die Redaktion behält ſich ausdrücklich das Recht vor, nach ihrem

Ermeſſen mit Rückſicht auf den verfügbaren Raum über eingeſandte Bücher
und Zeitſchriften ntweder eme Beſprechung oder nur die Anzeige und allen⸗
falls emne kurze Inhaltsangabe dieſer Stelle V bringen me Rück
endung der zur Beſprechung eingelangten Druckwerke erfolgt keinem
Falle e bloße Anzeige bedeutet noch ke  me Stellungnahme der Redaktion

zum Inhalte der betreffenden Schriftwerke.)
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Hellinghaus, Dr Otto 1  er CET für Ale Aund Haus.Mit Lebensbe  reibung. Vierte, durchgeſehene Auflage Drei In.
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